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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Mittel - R f c Inkreis .

Nro . 103 . Samstag dev 24 . Decemher 1836

Bekanntmachungen .
(2 ) Brette ». sDiebstahl . ) In verschie -

benrn Nächten wurden nachgenannten Bürgern
von Brette » mehrere Gegenstände von ihren nuf
der Straße stehenden Wagen entwendet : fl . kr .

1) Dem Joseph Weit von Brctten ,
«ine Lejchselkette zu — 48

2 ) Dem Jakob Klemm von da , eine
8 ' lange Kette 1 —

3 ) Dem Alexander Strieder , zwei
Leichselketten zu — 30

4 } Dem Samuel Wittmaier , vier
Leichselketten 1 36

5) Dem Ferdinand Arnold, 4 Leich«
selketten , 1 Bruchkette 2 44

6 ) Dem Andreas Bauer , 1 Leich«
selkette , 4 ' lang , 1 ditto kleinere 1 12

7 50
Wir bringen diesen Diebstahl Behufs der Fahn¬
dung auf die entwendeten Gegenstände und die
unbekannten Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Breiten den 15 . December 1836 .
Großb - Bezirksamt .

(1 ) Bühl . sDiebstahl .) In der Nacht
vom 16 . auf den 17 . d . M . wurden in dem
Lindenwirthshaufe dahier mittelst Einsteigens
nachbefchriebene Gegenstände entwendet , was wir
Behuf « der Fahndung auf Thäter und Effeeken
arunit zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Buhl den 19 . Dezember 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Berzeichniß der gestohlenen Gegenstände .
1 ) Drei Mannshemder mit J . H . gezeichnet .
23 Sechs WeibShemder mit C 6 gezeichnet .
3 ) Zwei Kindshemden .
4 ) Fünf mit 8 . gezeichnete Windeln .
5 ) Ein weiß leinener Ueberzug, . gezeichnet mit 8 .
6 ) Ein mit T . 8 . gezeichneter rorh earjrter

Bettüberzug .
7 ) Ein sog . Lickerhemd mit grünen Lützen.
8 ) Zwei Paar weiße wollene Strümpfe .
9 ) Ein Paar schwarze ditto .

10 ) Ein Paar graue ditto .
11 ) Zwei Paar blaue Strümpfe :
12 ) Zwei Paar graue und ein Paar weiß « Socken .
13 ) Zwei blaue Seifenstederschürzen :

( 1 ) Ettlingen . sDiebstahl .) Am Sonn «
tage den 11 . d> M . wurden einem Bürger in
Mörsch während de» MiltagSgotteSdienstes 8 fl .
47 kr. bestehend aus 1 Kronenthaler , 2 preuß .

DriltelSthalern und kleiner Münze nebst einem
mit A . 8 . bezeichnet«» Mannshemde , entwendet .
Der Verdacht fällt aus eine so weit

'
möglich un¬

ten flgnalistrt «. Weibsperson , auf .welche^ sowie
auf die entwendeten Gegenstände man . zn fahn¬
den bitter .

Ettlingen den 19 . Dezember 1836 .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Alter 30 Jahre , Statur mittel , Gesicht

vollkommen , Zähne gut , Haare schwarz , dünn »
Besondere - Kennzeichen : halte viele Sommer¬
flecken im Gestchte .

Kleidung : Sie trug ein kleine - ge¬
blümtes kattunenes Kleid , einen roth « und weiß¬
gestreiften Schurz , ein Halstuch von blaßbrau¬
ner Farbe mit Fransen . Sie trug einen blaue »
Regenschirm und ein Päckchen bei sich .

ll ) Ettlingen . sDiebstahl . 1 Einem
bürgerlichen Einwohner dahier sind au - seiner
verschlossen gewesenen Werkstätte in der Nacht
vom 18 '

. auf den 19 . d . M . 100 zinnerne Licht»
formen entwendet worden und zwar 50 Zehner
und 50 Achter . An diesen Formen sind kein »
besondere Kennzeichen , nur sind selbe ziemlich ab¬

genutzt . Diesen Diebstahl bringen wir zum Be¬
huf der Fahndung zur öffentlichen Kenntniß «^

Ettlingen den 19 . Dezember 1836 .
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Dwrlach . sDiebstahl .) In derNacht
vom 13 . auf den 14 . d . M . wurden auf dem
Speicher des Georg Z a ch i e l von Auerbach mit¬
telst Einbruchs und EinsteigeuS folgende Gegen¬
stände entwendet :
1) 5 Mannshemden , daruntrt 3 neue , mit G . Z .

bezeichnet.
2) 8 Weiberhemden , darunter 4 neue , wovon

2 mit 6 . Z . und die übrigen mit L . 6 . be¬
zeichnet sind.

3 ) 3 Kinderhemder mit I*. Z . bezeichnet .
4 ) Ein werkeneS Leintuch ohne Zeichen .
5) Ein « kölschen« Pfulbenzüge mit blauen Stred -

sen ohne Zeichen .
6 ) Ein werken,s Tischtuch ohne Zeichen .
7 ) 2 werken « Thürzwehlrn ohne Zeichen .
8 ) l -f Sr . schwarzes Mehl , sammt dem zwilche¬

nen mit I . Z . roth bezeichnet «»» Sacke .
9) 4 Sr . weiß «» Mehlsammt . dem mit L 2

bezeichneten Säckchen . _
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Dieser Vorfall wird hiermit zur öffentlichen

Kenntniß gebracht .
Durlach den 17 . Dezemher 1836 .

Großh . Oberamt .
(2 ) Rastatt . sDiebstahl .j Am 8 . d . M .

wurde auS einem Privathause in Oettigheim
ein Stück ziemlich feines gebleichtes hänfene -
Tuch , 41 biä 42 Ellen haltend , und 6 Viertel
breit Oltwendet ' Der dringendste Verdacht ruht
auf der unten so weit möglich bezeichneten Weibs¬
person , welche mit einem auf der Maria Anna
Bertram von Wiesenthal , Bezirksamt Philipps¬
burg , lautenden Heimathsschcine versehen ist .
Sämmtliche Polizeibehörden werden ersucht auf
die gedachte Weibsperson und die gestohlene Sache
zu fahnden und solche im Kall der Habhaflwer -
dung anher abzulicfern .

Signalement .
Dieselbe ist 27 Jahre alt , unter mittlerer

Größe , untersetzter Statur , hac gesunde Gesichts¬
farbe , schwarze Haare und ist gegenwärtig hoch
schwanger . Dieselbe trug ein blaues gestreiftes
Kleid , ein Halstuch um den Kopf und führte
einen blauen ältlichen Regenschirm bei sich .

Rastatt den 17 . Dezember 1836 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Lahr . (Bekanntmachung .^ Bei einer
in Berghaupten vorgenommene Haussuchung
wurden nachstehende Gegenstände aufgefunden :

a ) Ein ganz neuer blau baumwollener Regen¬
schirm mit schwarz lakirtem hölzernem Stock ,
hornenem Griff und Stäben von schwarz gefärb¬
tem Mecrrchr .

b ) Ein Paar ganz neue Abschraubsporen .
ES liegt dringender Verdacht vor , daß diese Ge¬
genstände auf einem Jahrmarkt zu Gengenbach
oder Umgegend entwendet worden sind . Wir
bringen dies zur Ausmittlung des EigenthümerS
zur öffentlichen . Kenntniß .

Lahr den 14 . Der . 1836 .
Großh . Oberamt .

(2 ) Breiten . ( Bekanntmachung .) Nach¬
träglich zu unferm Schreiben vom 23 . d . M .
wegen des bei Herrmann Herzberger dahier
verübten Diebstahls bringen wir die in dem an¬
liegenden Verzeichniß consingnirten Effekten zur
Fahndung auf dieselben und die unbekannten
Thäter zur öffentlichen Kenntniß .

Brettcn den 20 . Nov . 1836 .
Großh . Bezirksamt .

1 O blauer Zwirn naturell f
1 „ Jnnländer blau „ 30
8 Stückcirca gestreifte FlvrettNro . 3 .

per Stück

fl . kr .
11 15
k 2 30

k 11

3 Dutzend ZimmermannS -Blei perDutz . A
ff.

circa 8 M Lothband
„ 3 Dutz . Hosenträqerband

Nro . 10 per Dutz .
„ 4 „ weiß Köperband

k 1

/ /
3 , , dto dto ff* 1
2 „ dto dto „ 2 . . „
8 Stück Friseurkämme , Zeich . E . V

per Stück k
2 „ Perlenbeutel mit meerfar¬

bigen Perlen k
1 „ Tabackpfeife , auf dem Kopfe

ein Hund k
10K ungebleichtes Garn Nr . 7p . Kä

5 „ gebleichtes Strickgr . „ 24 „ „ kl
5 „ dto dto , , 20 „ ä 1
5 best englisch „ 40 „ „ k 2
5 melirt 2 . V . 2 . M . „ 16,,, , k 1
2 Stück Bettbarchent , blau und

weiß jedes 25 Ellen k
1 „ Bandstreifen 25 Ellen a
9 schwarze Halstücher , mit weiß

und rother Bortur , 4 groß das
Stück k

circa 4 K Vigonia wollgrau

>• n
n n

4 2
k 2
k 3

ii
it

dto dto

1
1
1
1
1
1
1
1
1
2
1
1
1
1

35
„ roth und weiß Kölsch 30
, , blau ,, ff ff 35
„ graue Biber , geköpert 30
„ braun . . . . 34

dto

dto
dto
dto
dto

„ Oliven 33 dto
„ blau und roth carirt 50 dto
ii n n weiß „ 45 dto

n ii ii gelb „ 50 dto 4
„ lila und blauSchaspirt43 dto k
„ glattenMollzusam . 30dtoZwt . ü
„ Pergall 15 dto k
„ „ geblümt 18 dto k
„ Kanefas 35 dto V br . k

Leinwand 30 dto % „ k
1 Stück Kattun mit weißem Grund

42 dto | „
1 „ „ blau u . weiß 30 dto S

k

„ „ schwarz mit grünen Strei¬
fen 25 dto i „ k

Circa 10 Brief Stecknadeln Nr . 20 . k
8 Stück Sacktücher roth und blau ca-

rorirt per Stück &
4 Dutzend stählerne Fingerhüte per Dutz . a
1 Stück Springdvse , auf der innern Seite

kr .
13
6

6
36
12

21

45

24
48
26
22
32
16

20
21

22
52

Stück £ breiten schwarzen Merino
caca 38 Ellen k 1 3

k
k
k
a 1
k 1
k 1
k
k

48
16
15
8

10
6

16
45

14 !
15
18
21
26
12
28

22
21

16
14

14
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dtS Deckels mit dem Zeichen E. V. fl . kr.
versehen, werth k 25

1 Dutz . Taschenrücher mit Jagdstücke k 6
2 „ schwarze Köppertücher 7 groß

per Dutz. » 2
9 l* n 0 r , ,

„ „ A 2 24
u . . 6

n tß * ff
k - 3 24

1 Stück circa 30 Ellen blauer Circasfin
per Elle k 24

1 „ „ 25 „ Modefarb pr . E . k 24
1 . . „ 35 , , braun und schwarze

Hosenzeuge per Elle k 28
1 . . „ 18 „ weiß und schwarze

<» n it k 18
4 Ellen wollgraue Westen , schwarz und

roth k 32
5 M grau mit schwarzen Flemmcn, baum¬

wollen a 1 30
1 Stück Kletthacken von Achat » 15

(1 ) Pforzheim . ^Bekanntmachung .^ Einer
dahier wegen Diebstahls in Untersuchung stehen¬
den Person wurden 4 SMngchen weiße gezwirnte
zubereitete Wolle abgenommen, über deren recht¬
lichen Erwerb sie sich nicht auszuweisen im Stande
ist . Die Vermuihung spricht für deren Ent¬
wendung und es wird der etwaige Eigenthümer
aufgefordert , sich dahier zu melden .

Pforzheim den 15 . Dezember 1836.
Großh . Oberamt .

(2) Waldkirch . ^Bekanntmachung .) Un -
serm frühem Ausschreiben in Betreff der am 19 .
v . M . an Bot Haim vonFurtwangen verübten
Entwendung eines mit Geld und andern Effecten
ungefüllten Koffers fügen wir ad I . den nähern
Beschrieb der gestohlenen Gegenstände bei , indem
wir bemerken, daß Bot Haim auf die Entdeckung
derselben, einen Preiß von 50 fl . auSgesetzt hat .
Zugleich macht man zur schleunigsten und sorg¬
fältigsten Fahndung bekannt , daß der Verdacht
der Entwendung auf die unten ad II . beschrie¬
benen Individuen fällt , welche am 20 . Nov . in
aller Eile von Kaltenherberg an mit Extrapost
bei unscheinbarem Aeusern mit ungewöhnlichem
Aufwand nach Basel reißten , dort im Gasthof
zum Engel übernachteten , und am folgenden
Tage sich auf dem Pariser Eilwagen nach St .
LouiS in dar französische Gebiet begaben . Sie '
führten in einem im EngelSwirthshause zu Ba¬
sel zurückgelassenen , nunmehr bei diesseitiger Stelle
befindlichen Körbchen ( ad III . näher bezeichnet )
welches mit einem rothen Sacktuche umwickelt
war , eine Geldsumme von etwa 1000 fl . mit
sich , wovon sie zu Basel einen Theil gegen Fünf.

frankenthaler und Gold auswechselten, und kaufte»
daselbst die ad IV . beschriebenen Effekten. Dort
soll fich die Mannsperson für Iden Xaver Kopf
von Lahr gebürtig , und seine Begleiterin» , die
aber als eine bekannte liederliche Dirne aus dem
badischen bezeichnet wird , als seine Braut aus¬
gegeben haben, welche er in Frankreich ehelichen
wolle . Andern gaben sie vor , daß sie aus Zell
am HarmerSbach seien . Es wird vermuthet ,
daß jener der in Nro . 102. des Fahndungsblattes
vom l . I . ausgeschriebene berüchtige Jauner
und Dieb Xaver Köpfle von Altenheim , AmtS
Lahr , und die Begleiterin seine Beihälterin seyn
möchte . Die Großh . Polizeibehörden werden er»
sucht , hiernach die zweckmäßige Fahndung zu
veranlassen , die verdächtigen Personen auf Be¬
treten zur Haft bringen zu lassen , und uns jede
dienliche Notiz schleunig mitzutheilen .j

Waldkirch den 13 . Dezember 1836.
Großh . Bezirksamt.

I. Beschrieb der gestohlenen Gegenstände .
1 ) Auf dem an Wunibald Kienzle in Schönwald

adressirten Geldpaket war die Summe mit
900 fl angegeben . Das Geld befand sich in
8 Rollen k 103 fl . in halben Brabantertha-
lern , 3 Rollen ä 10 fl . in Sechsern , Drei-
hundertkreuzerstücken , und einem Eingulden ,
stück in grauen Packpapier.

2) DaS an Mathä Ganter adreffirte Küstchen
ist beinahe viereckig , beiläufig 1 Schuh lang
3 Zoll hoch , mit gewöhnlichem grauen Pack«
tuch und hatte die fernere Aufschrift Spiel,
dosen .

3) Das Geldpaket mit 10 fl. 16 kr. mit der
Aufschrift von Buchhol; .

4) Ein rundes versiegeltes Geldpaket 15—18 fl.
haltend , adressirt an de Petri in Heitersheim .

5) Ein größeres versiegeltes Geldpaket mit 30 fl.
an Binder in Villingen adressirt .

6) Eine Rolle von 10 fl. in Sechskreuzerstücken.
7) Ein hänfenes Säcken ^ Schuh hoch, + Schuh

breit , mit einer eingenähten Schnur von Bän »
dein , 50 fl . haltend, in Kronenihalern , preuß .
Thalern und einigen Fünffrankenstücken.

8) Ein lederner Beutel mit 100 fl . in den oben
angegebenen Geldsorten , derselbe ist | Schuh
hoch ohne starken Bauch , roth und gelb ge-
färbt mit ledernen Fransen längs der Naht.

9) Ein Pfund Schnupftaback St . Omer in Blei
mit der auf weißem Papier befindlichen Eti.
quelle des Handelsmann Sautier .
H. Beschrieb der verdächtigen Individuen.

A . DeS Mannes , derselbe ist 30 — 40
Jahr alt, etwas über 5 Schuh groß , von pro»
portionirtem Körperbau , hat eine breite einge «
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drückte etwas kahle Stirne , daS Gesicht sieht et¬
was versoffen aus , die Backenknochen sind her-
vorstehend, die Nase krumm , die Augen schwär ;
und feurig . Am linken Backen har derselbe
eine Schramme, und cS schien , derselbe kaue.
Tabak. Er trug einen schwarzen Frak , schwarze
Hosen, und einen runden Hut .

B . Der Weibsperson. Dieselbe ist in den
20r Zähren alt , mittlerer Größe , und hat rorhe
in einen Zopf geflochtenen und durch einen Kamm
befestigte Haare. Sie trug ein rolhgestreisteS,
baumwollenzeugeneS Kleid.

III . Beschrieb des Körbchens.
Dasselbe ist von ungeschälten rörhlichten Wei¬

den geflochten , rund , ohne Henkel 4 ? Zoll hoch,
hat am Rande der Oeffnung einen Durchmesser
von einer starken Mannsspanne, und verengert
sich bis zum Boden , der im Durchmesser *
Spannen hält, dasselbe scheint vorher zur Auf¬
bewahrung von Bohnen gedient zu haben, da
ln dem Boden desselben sich noch eine weiße
kleine Bohne befindet. Das Geflecht ist gut
erhalten.
IV. Beschrieb der in Basel gekauften Effekten.

Ein Paar schwarztüchene Hosen , ein blauer
Ueberrock , ein Mantel von weißem Tuch mit
langem Kragen , und einem sammtnen Hals¬
kragen von gleicher Farbe . wie sie die Müller
gewöhnlich tragen , eine kleine goldene Zilinder-
uhre mit härenem Behänge , zwei goldene Finger¬
ringe, ein schwarz ledernes Felleisen, ein roihge-
blumteS perseneS Kleid mit weißem Grund rin
brauner Frauen-Mankel , mit langem Kragen ,
«in schwarzer Pelz , wie ihn die Frauen um den
HalS tragen , eine weiße Frauenkappe.

(3) Salem . fVermißter Kassenschein . ^
Der ledigen Zosepha Stehle von Mimmen¬
hausen ist ein Kassenschein für 150- fl. , ausgestellt ,
von der Waisenkasse Salem unterm 11 . Nov.
1834 abhanden gekommen , weshalb nach 8- 780.
der Prozeßordnung jedermann gegen den Erwerb
d«r fraglichen Urkunde hiermit gewarnt wird.

Sale« den 12 D«z . 1836.
Großherzogl. Bezirksamt .

Kauf,Anträge .
st ) Ach ern . f Holzversteigerung. 1 Bon

dem für das WirthschaftSjahr 18*4 iw den Do¬
mänenwaldungen der Bezirksforstei Allerheiligen
zu fällenden Holze » werden ausgemacht und zu»
gerichtet, durch Bezirksförster von Ward ! gegen
Zahlung vor der Abfuhr versteigert

a) im Streitwald
den 28. 29 . und 30. d. M . wozu man sich beim
Griesenhvf früh 9 Uhr versammelt

473 Stück tannene Sägklötz«,
1 dto ahorn dto

397| Klftr. buchen Scheitholz ,
174* dto tannen dto
160* dto buchen Prügelholz ,
30 dto tannen dto und
13 Loose Reisholz , sodann

b) im HundSkopf
den 31 . d . M. und Zusammenkunft in Aller¬
heiligen Morgen - 9 Uhr

537 Stück tannene Sagklötze,
11 dto ahorm dto

I267 Klafter buchen Scheitholz ,
A \ dto ahorm dto
3* dto eichen dto

87 dto tannen dto
44* dto buchen Prügelholz,
41* dto tannen dto
6 L00S Reisholz .

Achern den 20 - Der. 1836.
Greßh -Forstamt.

(2) Daxlanden . fHollönder « und Nutz»
holzversteigerung* Zn dem hiesigen GemeindS-
wald, Mittelwald genannt , werden Donnerstag «
den 29. December 40 Stämme Holländereichen
und einige Stämme Nutzholz gegen baare Zah¬
lung öffentlich versteigert werden. Die Zusam¬
menkunft ist auf dem hiesigen RalhhauS Mor¬
gens 8 Uhr ; die Versteigerung selbst geschieht
im Wald , und eS wird mit dem Stamm der
mit Nro . 1 . bezeichnet ist der Anfang gemacht .

Daxlanden den 14 . December 1836.
Bürgermeister Rastetter .

Bekanntmachungen .
(1 ) Gen gen dach. fDienstantrag ] Bei

Unterzeichneter Stelle ist ein Theilungscommis »
sarial zu vergeben, da« sogleich angelreten wer¬
den kann, , wa» zur Kenntnißnahme der zur Ue-
bernahme geneigten im Geschäfte schon erfahrner
Herrn TheilungScommissaren bekannt gemacht
wird. Gengenbach den 19. December 1836.

Großh . AmlSrevisorat . t.

Dienst,Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog

haben sich gnädigst bewogen gefunden, die evangl.
prot. Pfarrei Leutershausen dem bisherigen Pfar¬
rer zu Heddesbach , Zohannne» Hormuth zu
übertragen ^
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